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Ostdeutsche Sparkassenstiftung und

Sparkasse Oder-Spree fördern Angebot

für Familien in der neuen Kleist-Ausstellung

Übergabe des Fördermittelbescheids: Dr. Lena Blessing, Veit Kalinke, Anke Pätsch, Dr. Milena Rolka, Viviane Jasmin Meierdreeß (v. l. n. r.) vor dem Altbau des Kleist-

Museums; zum Download bitte Foto anklicken; Foto ©Stiftung Kleist-Museum

Anlässlich des 250. Geburtstags Heinrich von Kleists eröffnet die Stiftung Kleist-

Museum im Mai 2027 in seiner Heimatstadt Frankfurt (Oder) eine neue

Dauerausstellung zu Leben, Werk und Wirkung des Dichters und Dramatikers.

Erstmals in der Geschichte des Hauses wird eine Dauerausstellung um ein fest

integriertes Angebot für Kinder und Familien ergänzt, das die langjährigen

museumspädagogischen Maßnahmen erweitert und für individuelle

Ausstellungsbesuche einfacher zugänglich macht. Am 28. Mai überreichten die

Ostdeutsche Sparkassenstiftung und die Sparkasse Oder-Spree die schriftliche

Förderzusage für die „Entdeckungsspur“.

Der Dichter und Dramatiker Heinrich von Kleist („Der zerbrochne Krug“, „Michael

Kohlhaas“) wurde 1777 in Frankfurt an der Oder geboren. Seit 1922 wird dem

berühmtesten Sohn der Stadt museal gedacht; seit 1969 ist das weltweit einzige

Kleist-Museum in der ehemaligen Garnisonschule von 1777 beheimatet, die 2013

um einen Neubau ergänzt wurde.

https://kleistmuseum365-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/lemke_kleist-museum_de/IgBjrTWiPVcwR5EZJ9jSWQc2ARcu7gpkFqFJqnf0XW9FhgA?e=tDeh12
https://kleistmuseum365-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/lemke_kleist-museum_de/IgBjrTWiPVcwR5EZJ9jSWQc2ARcu7gpkFqFJqnf0XW9FhgA?e=tDeh12


Anlässlich seines 250. Geburtstags im kommenden Jahr eröffnet die Stiftung Kleist-

Museum im Mai 2027 eine neue Dauerausstellung, kuratiert von Dr. Milena Rolka

(Stiftung Kleist-Museum). Sie knüpft an aktuelle Forschung an, rückt die eigenen

Sammlungen in den Mittelpunkt und schafft mit einer zeitgemäßen Gestaltung neue

Zugänge für unterschiedliche Besuchsgruppen. Teil der Ausstellung ist eine

„Entdeckungsspur“, die zentrale Inhalte für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren und

ihre Begleitpersonen erfahrbar macht. „Familien und jüngeren Gästen soll die

Möglichkeit gegeben werden, gemeinsam spielerische Zugänge zu Kleists Leben

und Werk zu finden“, sagt Anke Pätsch, Direktorin und Vorständin der Stiftung Kleist-

Museum. „Für die Umsetzung der neuen partizipativen und multisensorischen

Angebote haben wir mit der Ostdeutschen Sparkassenstiftung und der Sparkasse

Oder-Spree starke Förderpartner gewonnen“, ergänzt Pätsch.

Dr. Lena Blessing, Ostdeutsche Sparkassenstiftung, Leiterin Team

Stiftungsangelegenheiten: „Mit der „Entdeckungsspur“ fördern wir im größten

Literaturmuseum Brandenburgs ein innovatives Format, das Kindern und

Jugendlichen einen lebendigen Zugang zu Leben und Werk Heinrich von Kleists

eröffnet. Zugleich stärkt die Projektförderung die Rolle des Kleist-Museums als Ort,

an dem Kultur, Forschung und Vermittlung eng miteinander verbunden sind. Wir

freuen uns, gemeinsam mit der Sparkasse Oder-Spree ein nachhaltiges Lern- und

Erlebnisangebot zu schaffen, das die literarische Bildung junger Menschen fördert

und das kulturelle Erbe Frankfurts (Oder) bewahrt.“

„Mit dem Kleist-Museum verbindet uns eine langjährige und gute Zusammenarbeit.

Sie ist für uns weit mehr als gelebtes gesellschaftliches Engagement – sie ist eine

Investition in kulturelle Bildung. Junge Menschen frühzeitig für Geschichte, Sprache

und Kreativität zu begeistern, ist uns eine Herzensangelegenheit. Deshalb freut es

uns besonders, dass wir – gemeinsam mit der Ostdeutschen Sparkassenstiftung –

die Kleist-„Entdeckungsspur“ in der neuen Dauerausstellung zum 250. Geburtstag

Kleists ermöglichen“, freut sich Veit Kalinke, Vorsitzender des Vorstandes der

Sparkasse Oder-Spree.

Über die „Entdeckungsspur“   

„Neben einem analogen Begleitheft im Stil eines Exit-Games sowie Mitmach- und

Medienstationen in der Ausstellung entstehen auch kindgerechte Audiostationen“,

erläutert Viviane Jasmin Meierdreeß (Stiftung Kleist-Museum), die die Spur

konzipierte und sie gemeinsam mit dem Museumsteam und Expert*innen umsetzt.

„Haptische und sensorische Elemente wie ein Tastmodell, eine Riechstation oder

eine überlebensgroße Marionette funktionieren auch ohne Lesefähigkeit und sind für

alle Altersgruppen zugänglich“, führt Meierdreeß aus.

Die „Entdeckungsspur“ ergänzt das vielfältige pädagogische Angebot der Stiftung

Kleist-Museum, das seit vielen Jahren Kindern und Jugendlichen ab dem Kita-Alter

Heinrich von Kleist und seine Werke näherbringt. Seit 2023 lädt zudem der

monatliche Familiensonntag dazu ein, sich Kleists Themen künstlerisch zu nähern.



Die Stiftung Kleist-Museum wird gefördert von

Mit der Spur entsteht ab Mai 2027 erstmals ein dauerhaftes, fest in die Ausstellung

integriertes Angebot für individuelle Besuche.

Die neue Dauerausstellung der Stiftung Kleist-Museum wird darüber hinaus im

Programm „Investitionen in national bedeutsame Kultureinrichtungen in Deutschland

(INK)“ des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien sowie mit

Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes

Brandenburg gefördert.

Bild, Interviews & weitere Informationen 

Wenn Sie Fragen haben oder ein Interview wünschen, melden Sie sich bitte bei der

Pressesprecherin Vanessa Jasmin Lemke unter presse@kleist-museum.de oder

unter 0335 387 221 15. 

Mehr Informationen zur Neugestaltung der Dauerausstellung finden Sie hier. Die

aktuelle Dauerausstellung „Rätsel. Kämpfe. Brüche.“ wird noch bis Dezember 2026

zu sehen sein. Bis 2028 wird Kleists meistgespieltes Stück „Der zerbrochne Krug“

bundesweit in Deutsch-Grund- und Leistungskursen unterrichtet.

Bild herunterladen →
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